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Jungen 11 Kreisliga Gr.1 RR

DJK-TTC Ober-Roden : PPC 1946 Neu-Isenburg 
Mittwoch, 20.03.2024, 18:00 Uhr

Sieg für die DJK-TTC Ober-Roden in der Jungen 11 Kreisliga 
Gr.1 RR

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 24:20 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der DJK-TTC Ober-Roden ihr Heimspiel in der Jungen 11 Kreisliga Gr.1 RR gegen den
PPC 1946 Neu-Isenburg. Rund 2 Stunden lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Leon Klees
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Tatsache, dass 6 der 10 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Klees / Kutepovs ihren Gegner Rustler
/ Jung beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Auf Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen Leon Klees und Jannik Jung, ehe sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Xenia Kutepovs holte derweil indes
mit einem 11:5, 11:6, 3:11, 11:9 gegen Max Lukas Rustler einen Punkt für ihr Team. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Wenige Chancen hatte
hingegen Vincent Wunderlich beim 7:11, 5:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Jannik Jung. Ein
gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Xenia Kutepovs gegen Junnanakorn
Koedpeng zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Lange mit Max Lukas Rustler
ringen musste Leon Klees in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner
großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Beim Stand von 4:2 ging es nun mit dem
siebten Spiel des Tages weiter. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Vincent Wunderlich die
Partie gegen Junnanakorn Koedpeng noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Jannik Jung war indes Xenia Kutepovs, obwohl sie
alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Es war ein langes Spiel, bis
Vincent Wunderlich seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Max Lukas Rustler hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. 5:4 hieß damit der
letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Leon
Klees Junnanakorn Koedpeng in fünf Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK-TTC Ober-Roden nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die SG Götzenhain 1945 am 27.04.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des PPC 1946 Neu-Isenburg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 20.04.2024 gegen Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. erneut versuchen, erfolgreich zu
sein.

 Statistik:
 DJK-TTC Ober-Roden

Doppel: Klees / Kutepovs 1:0 
Einzel: L. Klees 2:1, X. Kutepovs 2:1, V. Wunderlich 1:2 

 PPC 1946 Neu-Isenburg
Doppel: Rustler / Jung 0:1 
Einzel: M. Rustler 1:2, J. Jung 3:0, J. Koedpeng 0:3
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